
Diese ökumenische Textsammlung und die Perspektiven der Fünften Voll-
möchte azu beitragen, 1e€ Beziehung versammlung des ORK 1n Naıiırobı. In
7wischen den Kirchen 1ın der DDR und sechs Beitragen wiıird ber die Arbeit der
der ökumenischen Bewegung intens1- Sektionen berichtet und versucht, die Er-
vieren“ f Es handelt sıch eine gebnisse der Sektionen VO'  . Nairobi
Gemeinschaftsarbeit des inzwischen der Diskussion 1n den deutschen Kirchen
dieser Form nıcht mehr bestehenden Oku- in Beziehung SELZEN vgl die Beiträge
meniıschen Instituts 1n Ostberlin, die 1M VO'  3 Karl-Christoph Epting, Reinhard
Herbst 1972 abgeschlossen wurde, ber Frieling, Lothar Coenen, Karl Ernst Nıp-
ErST 1975 erscheinen konnnte. Dargebo- kow, Heınz Joachim eld und Eberhard
ten und durch verbindende Erläuterungen le Coutre). Hans-Wolfgang Heßler führt
kommentiert werden 'Texte Aaus tolgenden 1n den Ablauf der 18 Tage 1n Nairobi
Themenkreisen: „Frieden und Versöh- ein, während Walter Arnold eine
nung” „Engagement für eine bessere Wertung der Vollyersammlung 1n ihrer
Welt“, „Gottesdienst für die N be- Bedeutung für die ökumenische Bewegung
wohnte Erde“, „Okumenismus und Kon- g1ibt.
ziliarıtät“ un! 1€ Rolle der Bibel 1n Der Band dürfte nıcht 1Ur tür die In-
der Sökumenischen Bewegung“”. Das teils tormatıon des einzelnen, sondern auch tür

die Arbeit 1n Gemeinden un GruppenDUr ın Auszügen abgedruckte Quellen-
material STamMMT Au$S verschiedenen, ber geeignet se1n.
siıch gegenseit1ig ergänzenden Bereichen Hermann Vogt
W1e dem Okumenischen Rat der Kırchen,
den konfessionellen Weltbünden, der Kon- Taize und das Konzıl der Jugend. Er-
ferenz Europäischer Kirchen, der Prager e1gN1Ss und Erwartung. Dokumente
Christlichen Friedenskonferenz, doch auch Reportagen Dialoge. (Herderbüchereı
aus Vortragen und Artikeln einzelner 543.) Verlag Herder, Freiburg
ökumenischer Persönlichkeiten. ı. Brsg. 1975 128 Seıiten. Kart 4,90

Mag auch die Diskussion inzwischen
Der kath Herder-Verlag, der schonüber den hier aufgezeigten Stand hinaus-

eine Reihe VO':  a} Bänden über Taize Veli-se1in, 1St doch dieses Arbeits-
buch eın ebenso eindrücklicher w 1e be1i- Ööffentlicht hat, legt NUu  3 sehr anschauliche

und fesselnde Berichte des kath Jour-spielhafter Versuch, die Kirchen und Ge-
nalisten Jean-Claude Petit VOoT, diemeinden 1m eigenen Land 1n das ökume-

n1s!  e Gespräch einzubeziehen. FEın zut ganzt werden durch positiv-kritische Auf-
aufgegliedertes Register dient der Oriıen- satze VO:  e} we1l weıteren französischen

Autoren, Hubert Beuve-Mery un Claudetierupg. Kg Marechal. Als Autor 1St der Inder Mo1z
Rasiwala mıiıt eigentümlichen Impressi0-Walter Arnold Hans-Wolfgang Heßler nen beteiligt.(Hrsg.), Okumenische Orijentierung

Nairobi 1975 Erkenntnisse un: Gesche- eit Jahren schon sammeln sich die
ursprüngliıch französisch-reformierte, heutehen der Fünften Vollversammlung des international-Skumenische Kommunität in(ikumenischen Rates der Kirchen. Ver- der Einsamkeit VO':  } Burgund, ahe be1lag ÖOtto Lembeck, Frankfurt/M. 1976 den Ruinen des einst berühmten Klosters

168 Seiten und Q Seiten Abbildungen. Cluny, ungezählte Junge Menschen VOIL-
Kart. 2,50 nehmlich aus den romanischen Völkern,

mehr und mehr ber aus allen Erdteilen.Der jer angezeıgte Band vermittelt
einen ersten UÜberblick ber den Verlauf Sıe lagern 1n Zelten rıngs das Ver-

457



söhnungszentrum, nehmen mıiıt innerster 1en wıederholt ankbar auf seine El-
Bewegung den Gottesdiensten teil, bil- tern hinweist, die Bereitschaft mYySt1-
den Gesprächsgruppen un: befragen die scher Kontemplation und dann die Aut-
Brüder. Ostern 1970 rief Priıor Roger rufe ZUr unwiderruflichen olge Jesu
Schutz ZU „Jugendkonzil“ auf, un: 1mM Christı. Man mMu ber auch Fragen
August 1974 wurde inmitten VO'  r3 stellen: Wıird das Weltgeschehen nıcht mit

01010 Jugendlichen 1ın Gegenwart be- allzu einseitigen Ma(ßstäben gemessen?
kannter Repräasentanten der Kirchen Während die Schäiäden 1n der westlichen
öffnet. Man mu{fß 1n Taıze SCWESCH se1nN, Welrt oft SENANNT werden, 1St wen1g von

sich einigermafßen die außerlich-leib- der Tyranneı in marxiıstisch gepragten
haften un! die innnerlich-geistlichen 1ı Staaten lesen. Dıie Veränderungen in
mensionen vorstellen können, die hier Portugal werden emphatisch als „NCUCT
ZU Ausdruck kommen. Tag gepriesen; dem nüchternen Betrach-

Die Dokumente, Reportagen un: Dia- ter drängt sıch eın anderes Urteil auf. Dıie
loge, die der vorliegende Band1- Brüder scheuen sich, über ıhre Gemein-
faßt, vermitteln einen Findruck von dem chaft un: deren Aufgaben Vorträage
gewaltigen Unternehmen dieses „Kon- halten, S1e wünschen, daß das Leben für
zıls  9 das keinerlei Statuten kennt, VO  } sıch spricht; ber Bücher werden veröf-
den hochgespannten Hoffnungen auf eiıne fentlicht. Das ISt auch gut denn ıcht alle
NCUEC Welrtr und VO':  3 der kaum tragbaren können nach Taize reisen.
Last, die die Communaute damıit autf sich Alles 1n allem eın lesenswerter Band

hat; and schimmert die Taı7e un: seiın Jugendkonzil sind eın Ze1i-
Frage hindurch: Könnte nıcht alles MmMIit chen, das 1n unserer eıit hell euchtet und
eıner tiefen Enttäuschung enden? siıchtbar die Ckumene verwirklicht, ohne

die Kirchen vermischen.Vieles bewegt den Leser, die persönli-
chen Zeugnisse VO  } Roger Schutz, 1n de- Reinhard Mumm
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